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FwLLLches MMndigungsßkall
_ Kr Le« Awirdtsirk WM._

! Erscheint » SchrntUch 1 —L mal j« nach i -^ 8 ! Auzeigenprei » : Dir einspaltige Zeile »der i
Bedarf. ! j deren Raum IS Pf - .« ezugSprei» für Sinzelbezua durch die Post ! Druck und Verlag von Bd » lf Dnp »

_ »der de» Verlag vierteljährlich 1 Mk . ^ § in Dnrlach. — Fernsprecher Nr. LV4. §

Nr . 8 . Samstag , 7. Februar 1S14.
« letnfteinbach .

Zwangs - Versteigerung .
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das in Gemarkung Kleinsteinbach belegene , im

Grundbuchs von Kiemstemvach zur Zeit der Eintragung der VersteigerungSvermerkeS auf
den Namen des Maurers Wilhelm Adols Mußgnug und dessen Ehefrau Maria Ka »
tharina geb. Burger in Keinftrinbach eingetragene , nachstehend beschriebeneGrundstück am

Sam - tag de» 28 . Mürz 1814 , nachmittags 2 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rmhauje zu Kleinsteinbach versteigert werden .

Der Versteigerungsvermerk ist am 2l Januar 1914 in das Grundbuch eingetragen worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen da- Grundstück

betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .
ES ergeht die Aufforderung , Richte , soweit sie zur Zeit der Eintragung des VersteigerungS -

verrnerkeL aus dem Grundbuch nicht ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermin vor
der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der Gläubiger widerspricht ,
glaubhaft zu machen , widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht be¬
rücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht haben , werden aufge¬
fordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeizuführen , widrigenfalls für das Recht der Versteigeiungserlö » an die Stelle
der versteigerten Gegenstandes tritt

Beschreibung deS zu versteigernden Grundstückes:
Grundbuch von Kl >iuftrmt >ach Bai ». 10 Heft 19 VestautSverzcichnis I.

Lgb Nr . 1860 re 4 a 65 gm H^ statte .
Auf der Hof a >te Peh :

n . ein zweistöckiges Wohnhaus mit Kniestock urd Balkei keller,
b . ein S allj. edaude Schätzung 6960

Durlach den 3 Februar 1914
Krostü. Notariat II als Kollürecknngsgericht.

Gerichtsassessor Otto Weis ist bis auf
weiteres dem Amtsgericht Durlach als Hilfs¬
richter mit den Befugnissen eines Amtsrichters
beigegeben.

Karlsruhe den 14 . Januar 1914 .
Ministerium deS

Gr . Hauses , der Ju stiz und des Auswärtigen .
Maulend Klauenskuche aus Hofgut Dammhof

bei Adelshofen betr.
Auf dem Hofgut Dam ui Hof bei Adelsholen ,

Amt Eppingen , ist d »e Maul - und Klauen¬
seuche erloschen.

Durlach den 30 Januar 1914 .
SroßherzoglicheS Bezirksamt.

Anstellung von Pret und Vierjährig- Arei-
nnlligen für das III . K» evataillon
in Kstagtau und das Htostali ' che Ma¬
rine - 0etach,ment in A »king und
Krentsten (Khtna ).

Einstellung : Oktober 1914 , Ausreise nach
Tsingtau : Januar od >. r Frühjahr 1915 , Heim¬
reise : Frühjahr 1917 Vezrv 1918

Bedingungen : Mindestens 1,65 w groß ,
kräftig , gesunde Zähne , vor dem 1 . Oktober
1895 geboren (jüngere Leute nur bei besonders
guter körperlicher Entwicklung) .

Angeuvmiien werden Lerne aller BervfS -
arten ; erwünscht sind : Elektrotechniker , Me-
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chaniker , Chauff ure , Schuhmacher , Schneider ,
GäUner m d schreibgewandte Leute .

Das III . Seebataillon besteht aus : 5 Kom¬
pagnien Marine - Infanterie ( davon ist die
5 . Kompagnie beritten ) , 2 Maschinengewehr¬
zügen , t Marine - Fetdbatterie (reitendeBatterie ) .
1 Marine - Pionierkompagnie .

Die Vierjährig - Freiwilligen sind in erster
Linie für die 5 . (berittene ) Kompagnie bestimmt .

In den Standorten in Ostasien wird außer
Löhnung und Verpflegung eine Ortszulage
von täglich 0,50 Mark gewährt ; die Vier¬
jährig -Freiwilligen erhalten im vierten Dienst¬
jahre eine Ortszulage von täglich l .50 Mark .

Meldungen mit genauer Adresse sind unter
Beifügung eines vom Zivilvorsitzenden der Er¬
satzkommission ausgestellten Meldescheins zum
freiwilligen Diensteintritt auf drei bezw . vier
Jahre zu richten an :

Kommando des III . - Lammseebataillons
in Knrßaven .

Vorstehende Bekanntmachung bringen wir
hiermit zur allgemeinen Kenntnis .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werde »
veranlaßt , dieselbe in ortsüblicher Weise be¬
kannt zu geben .

Durtach den 27 . Januar 1914 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Tagesordnung
für dir am

Mittwoch de« 11. Februar LS14 .
vormittags 9 Uhr . statlfindende

Bezirksrats - Sitzung .
I . Oeffentliche Sitzung :

Verwaltungsrechts streitigkeiten :
Keine .

k . Verwaltungssachen :
1 . Gesuch deS Ludwig Muchenberger von

Schlageten um Erlaubnis zum Betrieb
der Realgastwirrschaft zum „ Schwanen "
in Aue .

2 . Gesuch deS Küchenchefs Karl Lutz von
Ofrerdingen vm Erlaubnis zum Betrieb
der R ' alqastwinschaft zur „ KarlSdurg
in Du , lach

3 Gesuch deS Konditors Jakob Wal ; in
D rloch um Erlaubnis rum Verrieb einer
Kaffe » w risch Nt mir Branntwein und
Südmein r r scha k >n eiwm an der Haupt¬
straße in Durlach zu errichtenden Neubau

4 D >e F stuell ng der Baufl ichren und der
Siroße , höhe für eine neue Ortsstraße
iw G wann „ Hühnerlam " auf Gemarkung
Grötzingen .

ll . Nicht öffentliche Sitzung
1 . Die Einführung des HauSwiwchaltliche «

Unterrichts an der MädchenfortbildungS -
schule in Königsbach .

2 . Die Unterstützung der Familie Wilhelm
Ass mheimer in Grötzingen

3 . Adhör der Gsmeinderechnung Hohen¬
wettersbach für 1912 .

Durlach dk« 6 Februar 1914
Großherzogliches Bezirksamt .

Die Wahlen der Versicherungsvertreter als Bei-
fitzer der Be ' ficherungsLmter und der Ber-
fichertenbeifitzer -ei den Oberverfichrrungs-
ämtern betreffend .

Die Vorstände von Ersatzkassen und von
Krankenkassen , die außerhalb des Amtsbezirk »
Durlach ihren Sitz haben , fordere ich hiermit
auf , ihre Beteiligung an der demnächst statt¬
findenden Wahl der Versicherungsvertreter als
Beisitzer des Versicherungsamts Durlach an¬
zumelden und mir dis spätestens 20 . Februard . Js die Zahl der für d e Wihl anrech -
nungssähigen Kassenmitglieder nachzuweisen .
Maßgebend ist die Zahl der Mitglieder , deren
Beschästigung - prt <M 153 bi» 156 der Reichs -
Versicherungsordnung ) sich zur Heit des letzten,
vor dem 20 . Februar d . IS liegenden Zahl¬
tags (ß 393 R . G .O ) im Amtsbezirk Durlach
befindet

Durlach den 3 . Februar 1914 .
Großh Bezirksamt — Versicherungsamt .

Der Vorsitzende (Wahlleiter ) :

_ Fischer .
_

Der Fabrikarbeiter Christian Lenzingcrin Durlach hat beantragt , den verschollenen
Modellschreiner Christian Lenzinger , geboren am 15 . September 1865 in Durlach ,
zuletzt wohnhaft in Sag Harbor , für tot zuerklären . Der bezeichnet Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem auf Frei -
tag den 23. Oktober 1v14 , vormittags - Uhr.
vor dem Unterzeichneten Gericht , Zimmer
Nr . 25 , anberaumten Aufgebotstermin zumelden , widrigenfalls die Todeserklärung er¬
folgen wird . An Alle , welche Auskunft über
Leben oder Tod des Verschollenen zu erteilen
vermögen , ergeht die Aufforderung , spätestens
im Aufgebotstermin dem Gericht Anzeige zu
machen . Durlach den 28 . Januar 1914 . Der
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Güterrechtsregister : Trautwri« Her¬
mann . Maurer in Weingarten , und Emma
geb Bolzhausrr . Bewag vom 26 Januar
1914 , Gütertrennung . Amtsgericht Durlach .
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